
 

Allgäuer Mädchenturnteams wissen zu gefallen 
(rt)46 Mannschaften traten beim 1. Wettkampftag zur Nachwuchsliga Oberschwaben 

im weiblichen Gerätturnen in der Wangener Ebnethalle an. Dabei konnten sich die 

Mädchenmannschaften der MTG Wangen, des TV Eisenharz und der SG Kißlegg gut in 

der Konkurrenz behaupten. 

 
16 Teams turnten in der jüngsten Altersklasse der E-Jugend (Jahrgang 2000/01) 
gegeneinander. Als souveräner Sieger stand nach den vier Geräten Sprung, Reck, 
Schwebebalken und Boden die Mannschaft des TV Reute fest. Gleich acht Teams lagen 
dahinter fast gleich auf nur um wenige Zehntel getrennt auf den Plätzen. Die Mädchen aus 
Altheim belegten so Platz zwei vor Ravensburg und Leutkirch. Für eine Überraschung sorgte 
das Team der MTG Wangen mit Platz fünf. Trainerin Monika Westphal gestand " Mit so 
einer Top-Platzierung haben wir nie und nimmer gerechnet". Mit Jule Ruf stellte das Team 
der MTG Turnschule jedoch die zweitbeste Turnerin im Teilnehmerfeld. Mit schön 
vorgetragenen Pflichtübungen wussten aber auch die anderen MTG Turnerinnen Binta 
Nassirou, Maria Grammer und Hanna Traub zu gefallen.  
Besser als erwarte schlug sich auch das E-Jugendteam des TV Eisenharz. Für die Turnerinnen 
Sarah Brunold, Tina Frommknecht, Lara Durach, Hanna Fischer und Anna Willmann 
bedeutete der Start ihren ersten Mannschaftswettkampf. Mit Platz elf war Trainerin Martina 
Weber dann auch sehr zufrieden zumal sie noch viel Potential nach oben ausmachen konnte. 
 
In der D-Jugend (Jahrgang 1998/97) entwickelte sich ein Dreikampf zwischen Altheim, Reute 
und Eisenharz um die Spitze. Die Mädchen des TV Eisenharz glänzten am Sprung mit 
schönen Handstandüberschlägen über den Sprungtisch und gewannen dieses Gerät. Die 
Mädchen aus Reute entschieden das Reckturnen für sich und das Team aus Altheim 
dominierten am Balken und Boden. Zum Schluss lagen die Teams gerade mal 1,85 Punkte 
auseinander. Altheim gewann vor Reute. Das Team des TV Eisenharz war auch mit Platz drei 
unter den 13 Mannschaften sehr zufrieden und stellte mit Svenja Teiber die beste Turnerin des 
gesamten Wettkampfes. Sabrina Kolb, Nina Bodenmiller, Pauline Frei und Michaela Manz 
ergänzten sich mit schönen Übungen und trugen maßgeblich so zum guten Abschneiden bei.  
 
In der C-Jugend ging das Team der MTG Turnschule mit gemischten Gefühlen an den Start.  
Auch Trainerin Yonna Raible konnte vorab das Leistungsniveau im Vergleich zu den anderen 
acht oberschwäbischen Mannschaften nicht einschätzen. Den Wettkampf gewann das Team 
aus Reute. Dahinter turnten vier Mannschaften auf gleichem Niveau, darunter auch das MTG 
Team. Mit 0,5 Punkten Vorsprung sicherten sich die Mädchen aus Ravensburg den zweiten 
Platz knapp vor der Mannschaft der MTG Wangen, die mit Christin Westphal, Hanna 
Poggemann, Ynhi Tran, Annika Langenohl und Lara Festini Brosa ein homogenes Team 
stellte. Lara Festini Brosa erturnte im Wettkampf das drittbeste Resultat aller Turnerinnen. 
 
In der Offenen Klasse bestritten gleich zwei Mannschaften der SG Kißlegg ihr Ligadebüt. 
Nach dem Motto Wettkampferfahrungen sammeln und Spaß haben, zogen die beiden Teams 
von Gerät zu Gerät und belebten sichtbar das Wettkampfgeschehen. Zwar belegte die SG K 2 
von den acht Teams den achten Platz konnte aber mit den gezeigten Leistungen durchaus 
zufrieden sein. Die Mannschaft SG Kißlegg 1 erreichte Rang 6 und wusste v.a. am Sprung zu 
gefallen.  
 
Bereits am kommenden Samstag kommt es zum nächsten Vergleich der Mannschaften beim 
2. Wettkampftag, der in Reute bei Bad Waldsee stattfindet.  


